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TTrriibbüünnee

Die Frauen haben es vorgemacht: 
Die Punkte bleiben hier!



Zum letzten Heimspiel vor der Winter-
pause empfangen wir unseren Eimsbüt-

teler Nachbarn, den 
HEBC – Tabellenfüh-
rer und Topfavorit auf 
den Aufstieg, nachdem 
die Mannschaft in der 
vergangenen Saison in 
letzter Sekunde doch 
noch aus der Oberliga 
absteigen musste. 

Die Truppe vom Reinmüller-
platz dominiert gemeinsam mit 
Harksheide die Liga, HR und un-
sere 1.Herren lauern dahinter 
auf einen Ausrutscher. Ob der 
heute bei uns am Loki fällig ist? 

Unsere Jungs werden sicher 
alles dafür tun. Die Voraussetzun-
gen sind günstig: Seit dem 1:3 gegen 
den HEBC am 5. Spieltag hat unsere 
Mannschaft nicht mehr verloren, ledig-
lich das eine oder andere Unentschieden 
zu viel eingefangen. Eine äußerst re-
spektable Bilanz für einen Aufsteiger. 

Die nicht möglich wäre ohne eine 
ganze Reihe von Akteuren, die zum Ab-
schluss der Herbstserie einmal erwähnt 
werden müssen.  Da ist zum einen die 
Mannschaft selbst, die trotz an mancher 
Stelle zu viel jugendlichen Übermuts ei-
ne bisher überragende Saison spielt. 

Sicher, es wackelt manchmal in der 
Defensive. Mancher Mittelfeldspieler 
will ab und zu an der falschen Stelle zei-
gen, dass er drei Gegner ausdribbeln 
kann statt das Spiel schnell zu machen. 
Und im letzten Drittel hapert es manch-
mal an der richtigen Entscheidung. 

Aber, hey: Wann hat zuletzt eine 
ETV-Herrenmannschaft so dominanten 
Fußball gespielt wie gegen HR oder 
Hansa, wo wir auf engstem Raum Tiki-
Taka spielten? Hut ab und die Bitte: 
Nicht größenwahnsinnig werden!

Das Team um Trainer Dennis Mitte-
regger sorgt bisher mit der richtigen Mi-
schung aus Disziplin und Zügel locker 
lassen für eine gute Stimmung in der 
Gruppe und auf dem Trainingsplatz. 

Der Gesamtverein unterstützt uns 
mit aller Kraft. Nicht nur in der 
Öffentlichkeitsarbeit, auch orga-
nisatorisch und finanziell. Und 
die „Tribüne“ begleitet die 
1.  Herren mit unumstößlicher 

Sympathie.
Schließlich: Ohne unsere 

Sponsoren, allen voran Haupts-
ponsor Autohaus Wehner und unseren 
Ausrüster, 11teamsports, wären wir 
nicht da, wo wir heute sind: In der Spit-
zengruppe der Landesliga mit Appetit 
auf mehr. An dieser Stelle ganz herzli-
chen Dank allen, die hinter uns stehen 
und das ermöglichen!

In diesem Sinne wünsche ich Euch/
Ihnen einen spannenden Fußballabend

Euer/Ihr Michael Richter 
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Auf ein Wort

Gemeinsam sind wir stark



Wir begrüßen herzlich unsere Eimsbütte-
ler Nachbarn, die Mannschaft, Offiziellen 
und Anhänger des HEBC. Wir  erwarten 
das Maß aller Dinge: die meisten Punkte 
und geschossenen Tore, Fairnessvorbil-
der und den besten Torschützen: Klas-
senprimus der Hammonia.

Oberliga verkorkst 
Es war nicht unbedingt vorauszusehen, 
dass der Oberligaabsteiger HEBC die 
Staffel ab dem dritten Spieltag an-
führen würde (nur am 16. und 17. 
schob sich Harksheide auf den 
Platz an der Sonne), denn 
der kurze Ausflug in Ham-
burgs höchste Spielklasse hatte 
Spuren am Reinmüller hinterlassen. 

Das Team stand bis zum 31. Spiel-
tag über dem Strich und hat mehrere 
Matchbälle zum Klassenerhalt liegen ge-
lassen. Dass ausgerechnet der TSV We-
del am Ende noch vorbeizog und 
unmittelbar nach Saisonende seine 
Mann schaft zurückzog vollendete die 
verkorkste Saison.

Kontinuität statt Umbruch
Nun wäre zum klassentieferen Neube-
ginn eigentlich ein großer Umbruch zu 
erwarten gewesen, tatsächlich trennten 
sich die Lila-Weißen von ihrem Trainer, 
HEBC-Urgestein  Jörn Großkopf, und 
holten Ex-Spieler Özden Kocadal aus 
dem Team der Niendorfer A-Junioren-
Bundesliga. Die Mannschaft selbst blieb 
außer auf der Torhüterposition weitge-
hend unverändert.

Dass es ihm so schnell gelungen 
ist, dem verunsicherten Oberli-

gaabsteiger neues Selbstbe-
wusstsein einzupflanzen, muss 

Özden Kocadal hoch ange-
rechnet werden. 
Wir freuen uns auf ein rassiges 

Derby, wollen die Punkte, die wir in 
der Hinrunde liegen gelassen haben, 
heute unbedingt einsammeln, damit die 
Liga spannend bleibt.  [UL]

Gäste 1. Herren

20. Spieltag: HEBC
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Vereinsname: Hamburg-Eimsbütteler-Ballspiel-Club 
von 1911 e.V

Heimtrikot: lila, lila, lila
Platzierungen im 3. Jahrtausend 

schlechteste: 3. Platz Bezirksliga - 2009
beste: 9. Platz Verbandsliga - 2004
vergangene Saison: 16. Platz Verbandsliga

Letztes Punktspiel gegen den ETV: HEBC - ETV  3:1 (28.08.2019)
Aktuell 

Tabellenstand: 1. Platz, 49 Punkte, 67:21 Tore
Bester Torschütze: Janosch Rinckens, 16 Tore
Fairness-Tabelle Hammonia: 20x gelb, 1x rot, Quote 1,31, 1. Platz

Als Schiedsrichter ...
...  der heutigen Begegnung begrüßen wir 
sehr herzlich Max Beyer (SC V.M.) und sei-
ne beiden Assistenten Marvin Vogt (Horner 
TV) und Jan Strauch (SV Börnsen). 
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1. Herren Statistik

Blick nach vor: Spieltag  20 bis 21

... findet statt am 
Freitag, den 28. Februar 2020, 
um 19:30 Uhr, bei TuRa Harksheide, 
Am Exerzierplatz 14-16, 22844 Norderstedt
HVV: U1 Norderstedt Mitte, Bus 293/393

Unser nächstes Auswärtsspiel ...

Blick zurück: Spieltag 18 und 19



Facts & Gossip 1. Herren
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Kurz gemeldet
Bas, Bas, wir brauchen Bas! 
Nach einem Jahr Auslandsaufenthalt ist 
er jetzt wieder in der Form, wie wir ihn 
vorher kannten. Nach mehreren Kurze-
insätzen zeigte Alper in seinem Startelf-

debut gegen HR 
bereits seine Qualität 
und stellte die Rellin-
ger Defensive vor 
mächtige Probleme! 
Gegen Hansa 11 
setzte der Flügelflit-
zer, der großteils in 
der eigenen Jugend 

ausgebildet wurde, noch einen drauf. 
Mit einer bärenstarken Leistung und 
zwei Toren war Bas maßgeblich am 
Auswärtsdreier beteiligt. Wir freuen uns 
weiter auf die flotte Offensivmusik der 
Eimsbütteler mit ganz viel Bas(s) ;)

Comeback pünktlich zum Derby:
Lange Zeit wurde der Offensivallroun-
der am Loki vermisst, jetzt gibt es gute 

Zeichen für ein Co-
meback. Nach Insi-
der-Informationen 
wird Jon Pauli nach 
seiner Meniskus-
Operation diese Wo-
che wieder voll am 
Mannschaftstraining 
teilnehmen und 

könnte somit sogar schon eine Option 
für das Eimsbütteler-Derby sein. Trai-
ner Mitteregger wollte dies bei Redakti-
onsschluss zwar nicht bestätigen, er 
schloss es jedoch auch nicht aus. Wir 
lassen uns überraschen!

Abschied eines großen Sportmanns:
Keeper Jonas Hjortskov wird uns leider 
im Winter verlassen und plant einen 
Auslandsaufenthalt in Südamerika. Jo-
nas spielt nun schon in seiner dritten 

Saison am Loki und 
überzeugte stets 
durch eine überra-
gende Mentalität und 
Einstellung zum 
Sport. Er trug zudem 
maßgeblich zum 
Landesligaaufstieg 
bei und begleitet vie-

le unserer jungen Wilden bei ihren ers-
ten Schritten im Herrenbereich. Wir 
sagen „Danke“ und „Auf Wiedersehen, 
Maschine!“

Moin Justin!
Wir können ebenfalls den ersten Winter-
Neuzugang präsentieren. Mit Justin 
Drechsler kommt ein schneller und 
wendiger Flügelstürmer aus der Hansa-

Staffel an den Loki. 
Justin überzeugt zu-
dem durch seine Ab-
schlussqualitäten und 
soll dabei helfen, den 
schönen Fußball der 
Mitteregger-Equipe 
noch effektiver zu 
gestalten. Justin hat 

schon fleißig Eindrücke gesammelt und 
hat 19/20 bereits eine bessere Anwe-
senheit als unser Jetsetter Selim ;) [JH]



Mit dem SV HR besuchte uns unser Ta-
bellennachbar von Platz drei, zum da-
maligen Zeitpunkt der Führende des 
FuPa-Powerrankings. HR kam mit der 
Empfehlung von sechs Siegen in Folge. 
Aber auch die ETV-Bilanz konnte sich 
sehen lassen. Unser bislang letztes Liga-
spiel verloren wir am 5. Spieltag, seit-
dem waren wir in zwölf Spielen 
ungeschlagen. In guter Erinnerung ist 
uns auch der dritte Spieltag geblieben, 
an dem wir dem SV HR die erste von 
seinerseits zwei Niederlagen beibrach-
ten. Wir erwarteten einen Gegner, der 
auf Wiedergutmachung aus sein würde 
und wurden positiv enttäuscht. 

Das Spiel machte von der ersten Mi-
nute an der ETV und ließ die Gäste 
überhaupt nicht zur Entfaltung kom-
men. Das 1:0 in der 13. Minute war 
nicht nur folgerichtig, es war das bislang 
schönste Tor des ETV in der laufenden 
Saison. Der Ball wurde in einer perfek-
ten Stafette von Emre Töremis aus der 
Abwehr auf Leon Bolz gespielt, der auf 
den linken Flügel zu Kevin Houndjame 
passte, Kevin marschierte mit Ball auf 
dem Flügel entlang, flankte im richtigen 
Augenblick ins Zentrum auf Alper Bas. 
Alper legte mit dem Kopf quer auf Le-
on Bolz, der den Ball volley aus halblin-
ker Position unhaltbar aus 13 Metern in 
die lange obere Ecke versenkte. Poetry 
in motion! 

Das 2:0 von Jasper Hölscher in der 
27. Minute war hingegen eine Demons-
tration des Willens. Durch hohes Pres-
sing konnten Leon Bolz und Bamo 
Mohamed früh den Ball erobern, Bamo 

fand Emre Töremis, der gab auf Jasper 
Hölscher weiter, der wiederum mit 
freundlicher Begleitung eines Gästespie-
lers bis beinahe zur Auslinie durchstar-
ten konnte und dem Torwart aus 
eigentlich aussichtslosem spitzem Win-
kel den Ball durch die Hosenträger 
schoss. So wurden die Seiten gewech-
selt.

In der zweiten Halbzeit knüpfte der 
ETV zuerst an die beste erste Halbzeit 
dieser Spielzeit an, ab etwa der 70. Mi-
nute kam HR, stark gepusht von der 
Bank, etwas besser ins Spiel. 
Für Aufregung sorgte dann 
der Platzverweis von Jasper 
Hölscher in der 78. Min., eine 
aus meiner Sicht unberechtig-
te rote Karte nach einem 
Zweikampf, in dem Jaspers 
Aktion eindeutig dem Ball 
galt. Selbst die zahlenmäßige 
Überlegenheit der Gäste 
konnte die ETV-Abwehr 
nicht mehr in Bedrängnis 
bringen. Drei Punkte für 
Eimsbüttel, die Tabellenspitze 
bleibt weiterhin in Sichtweite.

[UL]

LL Hammonia, 18. Spieltag, 22.11.2019
ETV - SV Halstenbek-Rellingen  2:0 (2:0)
Aufstellung ETV: Matthäi - Olayisoye, 
Sambou, Houndjame - M. Bolz, Töremis, 
Mohamed, Bas (66. Min. Nawaz) - L. Bolz 
(86. Min. Erdal), Miler D'Olivera (80. Min. 
Ofosu), Hölscher 
Tore:  1:0 L. Bolz (13. Min.), 2;0 Hölscher 
(27. Min.)
Besonderes Vorkommnis: rote Karte ETV 
(79. Min.)

1. Herren Spielberichte

6  Tribüne

Beste Halbzeit der Saison



Bislang endeten die Rückrundenspiele 
für den ETV sämtlich besser als die 
Spiele der Hinrunde. Gegen Sternschan-
ze und SV HR konnten Siege mit besse-
rem Torverhältnis eingefahren werden 
und auch das letztlich enttäuschende 
Unentschieden gegen Nienstedten war 
allemal besser als die Hinrundennieder-
lage. Dass diese kleine Serie gegen den 
SC Hansa 11 halten würde, war mehr 
als unwahrscheinlich, schließlich gelang 
am heimischen Loki gegen haltlose 
Hanseaten ein 7:0-Kantersieg.

Folgerichtig war Hansa auf Wieder-
gutmachung aus und wirkten von der 
ersten Minute an bissig und griffig. Die 
Belohnung gab’s dann auch bereits in 
der 8. Minute, als durch eine missglück-
te Torwartaktion der Hansa Angreifer 
allein vor dem ETV-Torhüter zum 1:0 
einnetzen konnte

Der ETV hatte den Weckruf gehört, 
übernahm  die Initiative und gab sie bis 
zum Schlusspfiff nicht mehr ab. Das 1:1 

fiel in der 11. Minute. Ole Eggers wurde 
auf dem linken Flügel freigespielt, tank-
te sich bis zur Grundlinie durch und 
passte in die Mitte, wo Alper Bas aus et-
wa fünf Metern keine Probleme hatte, 
den Ball in die Maschen zu schieben. 

Und Eimsbüttel blieb weiter spielbe-
stimmend. aber immer wieder fand sich 
ein gegnerischer Fuß, der den berühm-
ten letzten Pass unterbinden konnte. 
Trotzdem gelang es noch vor der Pause, 
das Spiel zu drehen. Wieder ging es 
schnell über den linken Flügel, diesmal 
durch Hamed Nawaz dessen Hereinga-
be von Leon Bolz zum 1:2 verwertet 
wurde. So wurden die Seiten gewechselt.

Hansa begann die zweiten 45 Minu-
ten ähnlich engagiert wie die ersten. In 
der 60. Minute war es jedoch erneut Al-
per Bas vorbehalten, einen abgewehrten 
Torschuss von Leon Bolz gedanken-
schnell zum 1:3 zu verwandeln. 

Der Anschlusstreffer zum 2:3 mach-
te das Spiel zwar noch einmal spannend, 
letztlich fehlten dem SC Hansa 11 je-
doch die Körner,eine Wende herbeizu-
führen. So blieb es bei dem verdienten 
vielleicht um einen Treffer zu niedrigen 
Auswärtssieg der Eimsbütteler, die nun 
seit 14 Spielen in der Landesliga unbe-
siegt sind. [UL]
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Spielberichte 1. Herren

LL Hammonia, 19. Spieltag, 29.11.2019
SC Hansa 11 - ETV  2:3 (1:2)
Aufstellung ETV: Matthäi - Olayisoye, 
Houndjame, M. Bolz - Bayrak, Töremis, 
Mohamed, Eggers (81. Min. Gerszke)- Bas 
(72. Min. Ofosu), L. Bolz, Nawaz (81. Erdal)
Tore:  1:0  (8. Min.), 1:1 Bas (11. Min.), 1:2 
L. Bolz (35. Min.), 1:3 Bas (60. Min.), 2:3 
(79. Min.)

Zwei Bas, ein Bolz



Von links nach rechts: hinten - Jan-Ole Eggers, M
axim

ilian Ofuso, Idrissa Sam
bou, Kevin-M

ervyn H
oundjam

e, Sam
uel Olayisoye, Sim

on M
ensah, 

Jon Pauli, Koray G
üm

üs (M
anager) - M

itte - D
ennis M

itteregger (Trainer), Jasper H
ölscher, Lasse Bensch, Joshua Kouam
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ert Erdal, Selim

 Ibrahim
, Stefan Saw

iel, Lukas W
enzel -  vorn - M

arw
in Bolz, H
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az, Jo-D
aniel Krohn, Jonas H

jortskov, Anton M
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re Cem

 Törem
is, Leon Bolz  - es fehlen - Leandro Indulto (Co-Trainer), N

icolai Beverungen (Torw
art Trainer), N
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tin),  Lennart M
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, Alper Bas, Kaan Bayrak, Lew
is G

erszke, Loren Lukic



Kader 1. Herren
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Die Fußballabteilung des ETV bedankt sich bei folgenden Unterstützern:

· 11teamsports · Autohaus Wehner Hyundai · 
· Agaplesion Diakonieklinikum Hamburg · EDEKA Niemerszein · 

· Eimsbütteler Nachrichten · Glaserei Struckmann · 
· Hansa Taxi · Leihhaus Werdier · 

· Osterstraße e.V. · Sportplatz- und Plakatwerbung Hegel · 



Schiris
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Neuer Schiedsrichter-Lehrgang vom 31. Januar bis 2. Februar 2020

Auch wenn man angeblich weiß, wo 
sein Auto steht, ist er doch die wichtigs-
te Person auf dem Spielfeld! Kein Spiel 
sollte ohne Schiedsrichter stattfinden. 
Er oder sie überwachen die Einhaltung 
der Regeln und müssen in Sekunden-
bruchteilen wichtige Entscheidungen 
treffen.

Kein Job für Warmduscher und 
Weicheier, sondern eher einer für Leute 
mit Rückgrat und Entscheidungsfreu-
digkeit!

Und ganz wichtig: auch Fußballer 
haben mal klein angefangen!

Wer sich diesen Herausforderungen 
stellen und die Aufgabe des Schiedsrich-
ters ausprobieren will, sollte sich bei un-
serem Obmann Roland Köbe melden. 
Wir suchen drin gend weitere Un ter stüt-
zung, egal wie alt! 

Wer zuverlässig, selbstbewusst und 
körperlich einigerma ßen fit, sowie min-
destens 14 Jahren alt ist, darf sich gerne 
bei mir melden und für den nächsten 
Lehrgang, der vom 31.1. bis 2.2.2020 
stattfinden wird, anmelden.

Als geprüfter Schiedsrichter bist du 
beitragsfrei, wirst von uns ausgestattet, 
verdienst dir ein kleines Taschengeld, 
lernst den Umgang mit den unter-
schiedlichsten Menschen und hast mit 
dem Ausweis zu allen Spielen im DFB-
Gebiet freien Eintritt!

Anmeldung bitte umgehend beim 
Schiedsrichter-Obmann Roland Köbe!

(roland.koebe(at)wtnet.de)
Tel. 040 - 526 32 73 oder 
0176 - 290 55 147

Schiedsrichter, Telefon!



2. und 3. Herren
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Zum Derby-Doppelpack empfingen die 
1. und die 2. Frauen zu Hause auf dem 
Walter-Wächter-Platz die jeweiligen 
Pendants von Grün-Weiß Eimsbüttel.

Den Auftakt machten die 2. Frauen. 
Nach dem 1:1 im Hinspiel sollte nun 
klargestellt werden, wer auch in der 
Breite die Nummer 1 im Frauenfußball 
im Stadtteil ist. Ein sehr starkes Spiel, 
viel Spielfreude, gute Aktionen und tolle 
Tore ließen GWE von Anfang an keine 
Chance. Endstand war ein sattes 9:0 
(3:0). Das in Teilen neuformierte Team 
findet sich langsam unter dem neuen 
Trainerteam und setzt sich vorne fest. 

Direkt im Anschluss erfolgte dann 
der Anstoß des aufgrund der Spielabsa-
ge aus der Vorwoche verspäteten Rück-
rundenstarts für die 1. Frauen. Es galt, 
die ärgerliche Niederlage vom 2. Spiel-
tag wettzumachen und klarzustellen, 
dass die drei Punkte rot-weiß bleiben. 
Nach dem deutlichen Sieg gegen Victo-
ria ging es nun darum, wer die Nummer 
eins in der Hood ist. 

Gesagt, getan. Das Team war von 
Anfang da und ging früh in Führung. 
Kurz darauf hätte die Führung ausge-
baut werden müssen, man scheiterte 

aber an der GWE-Torfrau. Rot-Weiß 
spielte in der Folge nicht zielstrebig ge-
nug. Erst mit einem berechtigten Straf-
stoß fiel das 2:0. 

In der 2. Hälfte sorgte dann eine 
eindrucksvolle Drangphase für vier To-
re für den ETV in 22 Minuten und der 
Deckel war drauf. 

Beide Teams machen richtig Spaß. 
Die jungen Spielerinnen aus dem erfolg-
reichen Jahrgang 2002, die seit Sommer 
die Frauenteams ergänzen, präsentieren 
sich gut und verdienen sich ordentlich 
viele Einsatzzeiten. Und auch die arri-
vierten Kräfte sind mit vollem Elan da-
bei. Somit hat der ETV sowohl in der 
Oberliga als auch in der Bezirksliga 
Teams, die vorne mitspielen. Eimsbüttel 
bleibt rot-weiß! [DT/TH]

Frauen
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Doppeltes Stadtteilderby gegen Grün-Weiß – doppelter Derbysieg für Rot-Weiß



Die B2 ist als Perspektivteam der Un-
terbau für die leistungsorientierten 
Teams und hat ihre Leistung in der 
Herbstsaison 2019/20 in der Kreisklas-
se auf 11er-Feld unter Beweis gestellt. 

Das Team besteht zurzeit aus 20 
Spielerinnen der Jahrgänge 2003 bis 05, 
die ehrgeizig sind, stetig als Team zu-
sammenwachsen und ihr fußballerisches 
Können weiterentwickeln. 

Nachdem das Team im Sommer vie-
le Abgänge leistungsstarker Spielerinnen 
zu verzeichnen hatte, musste es neu 
aufgebaut werden und trat erstmal ohne 
jede Erwartung in der Kreisklasse an. 
Umso höher ist der erzielte Erfolg mit 
dem Erreichen der Staffelmeisterschaft 
nun zu bewerten, den kaum einer er-
wartet hat. 

Nach einem schwierigen Start (Nie-
derlage in der Vorbereitung gegen 
Vickys C-Mädchen und eine knappe 
Auftaktniederlage im Derby beim 
HEBC) kämpfte sich das Team mit Sie-
gen gegen Rahlstedts 2. B, SG Paloma/
Eilbek und Bostelbek in die Saison. 

Anfang November dann das ent-
scheidende Spiel gegen HEBC 1. B – es 
gelang, ebenso knapp mit 1:0, die Re-
vanche für das Hinspiel. Sieben Punkte 
aus den verbliebenen Rückrundenspielen 
reich ten für Platz 1  – vor HEBC. 

Trainiert wird das Team von Peter, 
Denise und Nathalie. Peter ist ein erfah-
rener, langjähriger Trainer mit C-Lizenz, 
der schon lange mit Denise in mehreren 

Teams erfolgreich zusammengearbei-
tet hat. Nathalie (Spielerin der 1. 
Frauen, ehemals 2. Bundesliga) ist 
neu dazugekommen, um den spieleri-
schen und athletischen Part im Team 
weiter zu formen. Mit Sandra haben 
wir zudem eine herausragende Be-
treuerin für das Team gefunden, die 
in allen Belangen für die Mädchen da 
ist und sie unterstützt.
Eine insgesamt tolle Stimmung im 

Team, die es auch neuen Spielerinnen 
leicht macht, Anschluss zu finden, 

viel Spaß im Training und gemeinsame 
Aktivitäten sind maßgeblich mitverant-
wortlich für den Erfolg. Und so wollen 
wir weiterarbeiten im Winter und Früh-
jahr, ohne explizite sportliche Ziele. 
Einfach Spaß haben, konzentriert arbei-
ten und schauen, zu was es noch führt. 
Der Kern des Teams kann noch 1 ½ 
Jahre zusammenspielen. Es bringt sehr 
viel Spaß, mit dem Team zu arbeiten. 

[PH]

KickBEES
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KickBEES 2.B – Spannender Staffelsieg vor HEBC 1.B 



KickBEES
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Hallenauftakt der D-Juniorinnen: KickBEES gleich mit zwei Teams vorne
Bei den D-Juniorin-
nen spielen die bei-
den erfolgreichsten 
Hallenteams der 
KickBEES aus den 
vergangenen beiden 
Jahren gegen 22 
Gegner um den 
Einzug in die Hal-
lenendrunden. Die 
1. D (U13) konnte 
bereits in der ver-
gangenen Saison als 
jüngeres Team die 
Hallenrunde aufmi-
schen und sich für das Hallenpokalfina-
le qualifizieren, nachdem sie im Vorjahr 
Hallenvizemeister bei den E-Juniorin-
nen waren. 

Das hatte ihnen die diesjährige 2. D 
(U12) im vergangenen Jahr nachge-
macht. Und ihre Ambitionen haben bei-
de Teams zu Beginn der Hallensaison 
auch schon wieder unterstrichen und 
belegen nach zwei von sechs gespielten 
Hallenturnieren in der Vorrunde die 
Plätze 1 und 2. Bemerkenswert: Unge-
schlagen und ohne Gegentor rangiert 
die U12, das jüngere Team, auf Platz 1. 
Im Auftaktspiel wurde der älteren U13 
mit einem 1:0 die einzige Niederlage 
und das einzige Gegentor bislang zuge-
fügt, die dementsprechend Platz 2 be-
legt.

Die Leistungsbreite in der Halle ist 
üblicherweise sehr groß. Es warten noch 
Herausforderungen. Aber insbesondere 
gilt es, gegen die schwächeren Teams 
keine unnötigen Punkte liegen zu lassen. 

Der ETV hat mit beiden Teams heiße 
Eisen im Feuer für die Qualifikation für 
eine der beiden Endrunden. Für die 
Meisterendrunde qualifizieren sich nur 
die beiden Bestplatzierten nach 6 Hal-
lenturnieren mit 23 Spielen. [TH]
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U19 gewinnt gegen Flensburg und Rehden
Nach wirklich starken Saisonleistungen 
gegen Osnabrück, Calenberger Land und 
Braunschweig ging es in den letzten zwei 
Hinrundenspielen gegen zwei Teams aus 
dem unteren Tabellendrittel. Dabei taten 
sich die Eimsbütteler schwer. 

In Flensburg ging es auf einem schwer 
zu bespielenden Rasen gegen kämpfe-
risch gut aufgelegte Gastgeber. Eine Ecke 
führte zu einem 0:1 Rückstand. 

Nach der Pause drehten die Rot-
Weißen mit einem Elfmeter und stark 
herausgespieltem Angriff die Partie. 

Durch einen direkten Freistoßtreffer 
kam Flensburg noch zum Ausgleich. In 
den letzten Minuten hatte das Team 
von Trainer Loïc Favé Schwierigkeiten, 
die motivierten Flensburger zu brem-
sen. Trotzdem gelang in der 90. Spiel-

minute noch der 3:2 
Siegtreffer. 

Siegtreffer, weil Jurek 
einen Elfmeter für die Heim-
mannschaft in der 95. Minu-
te noch halten konnte! Eine 
kämpferisch starke Leistung, 
die trotz spielerischer Pro-
bleme zu einem verdienten 
Auswärtserfolg führte.

Im Heimspiel gegen JFV 
RWD Rehden ließ das Team 
in allen Spielphasen einige 
Prozente liegen, sodass es 

nach 2:0 Führung noch sehr knapp 
wurde. Erst in der 93. Minute gelang der 
3:1 Treffer. Trotzdem dominierte der 
ETV und schließt die Hinrunde mit 
ganz starken 29 Punkten auf dem Rele-
gationsplatz der A-Jugend-Regionalliga 
ab.  [PN]
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U17 schließt die Hinrunde mit Rekordergebnis ab
Mit einer geduldigen Darbietung hat die 
U17 am vergangenen Samstag die Hin-
runde in der Regionalliga Nord abge-
schlossen. Nach einem 2:0-Sieg gegen 
TSV Kronshagen haben die 2003er nun 
24 Zähler auf ihrem Konto. So viele 
Hinrundenpunkte hatte eine 
ETV-U17 noch nie in der noch 
sehr jungen Regionalligahistorie.  

Dabei stand die Heimpartie 
zunächst unter keinem guten 
Stern. Man musste bis zur letzten 
Sekunde der ersten Halbzeit auf 
dem Führungstreffer gegen 
kämpferisch starke Gäste warten. 
Trotz Rückstand zum psycholo-
gisch schlechtesten Zeitpunkt, 
wollte sich der Tabellenletzte 
nicht so einfach geschlagen ge-
ben und war ein äußerst hartnä-
ckiger Gegner. Die mangelnde 
Chancenauswertung auf Seiten der U17 
ließ sehr lange auf das erlösende 2:0 
warten. Dennoch konnten die Gäste aus 
Schleswig-Holstein aufgrund der stabi-
len Defensive der Hausherren keine 
zwingenden Torchancen herausspielen. 

Kurios: erst mit Schlusspfiff fiel auch 
das 2:0. 

Somit schließt die U17 die Hinrunde 
auf Platz sechs und hat nach Werder 
Bremen die wenigsten Gegentore der 
Liga. 

Noch vor der Winterpause erwarten 
uns allerdings zwei weitere Aufgaben. 
Am Samstag steigt das Derby gegen SV 
NA (Hinspiel 7:1) und am 14. Dezem-
ber reisen wir nach Osnabrück zum 
spannenden Aufeinandertreffen gegen 
den VfL (Hinspiel 3:1). [MSM]
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Der ETV in der Fußballwelt

Jeder Interessierte im Hamburger Fuß-
ball weiß, dass unser U19-Coach und 
Jugendkoordinator Loïc Favé seit eini-
gen Jahren eine feste Größe in der hiesi-
gen Trainerszene ist. Dass Loïc trotz 
einiger spannender und sicher auch lu-
krativer Angebote aus dem ganzen Bun -
desgebiet weiter die Geschicke der 
Fußballjugend im ETV lenkt, spricht für 
ihn – und vielleicht auch ein bisschen 
für uns? 
Eine besondere Anerkennung bedeutete 
sicher die Einladung des HFV an Loïc, 
bei einer Weiterbildungsmaßnahme En-
de November vor rund hundert A-Li-
zenz-Inhabern und Fußball-Lehrern 
einen Vortrag zu halten – darunter z. B. 
Jos Luhukay und sein Trainerstab vom 
FC St. Pauli.

Loïcs Thema: Entwicklung von 
Spielprinzipien nach erfolgter Spielana-
lyse sowohl im Top-Fußball wie im 
Nachwuchsfußball. Unterstützung be-
kam Loïc dabei von seiner Mannschaft, 
der U19, die im Moment in der A-Ju-
gend-Regionalliga Spitzenreiter ist.

Dabei fokussierte Loïc die drei Un-
terthemen zu den Spielprinzipien „tief-
entgegen“, „orientieren“ und „De-
ckungsschatten“. Anhand von sehr 
guten Video-Sequenzen aus dem Top-
Fußball zeigte Loïc auf, wie dann prak-
tisch die Ableitung dieser auffälligen 
Spielsituation zur Festlegung von Spiel-
prinzipien genutzt wird. 

Viele Videos, Trainingsformen ani-
miert und später auch in der Praxis mit 
seinem engagierten ETV-A-Regio-Team 
präsentiert, rundeten diesen tollen und 

interessanten Vortrag ab. Fast drei 
Stunden waren Loïc und sein Team im 
Einsatz – HFV-Verbandssportlehrer 
Stefan Kerber fand anschließend ent-
sprechend lobende Worte.  

Weitere Programmpunkte der Ta-
gung: HSV-Sportdirektor Michael Mut-
zel präsentierte die aktuelle Struktur des 
HSV in ihren Zuständigkeiten und Wir-
kungsweisen. Und Joaquin Gomez, bis 
vor kurzem als First-Team-Coach bei 
Stoke City aktiv, verglich die Arbeit von 
einer Vereinsmannschaft in England mit 
der U21-Nationalmannschaft Finn-
lands. 

Fantastisch, wenn Loïc auf einem 
solch hohen Level präsent ist – und mit 
ihm auch der ETV. [MR]

Senkrechtstarter Loïc unterrichtet Spitzentrainer
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* Spiele ohne Uhrzeit waren bei Drucklegung noch nicht endgültig vom Verband angesetzt.

Die Tribüne Heft 10 erscheint zum Hallenturnier.
Die Tribüne Heft 11 erscheint zum Heimspiel der 1. Herren 

Eimsbütteler TV – Blau-Weiß 96 Schenefeld
 am

 Freitag, den 6. März 2020, 20:15 Uhr 

Eimsbütteler Heimspiele bis zur nächsten Tribüne:
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Der ETV und die Tribüne wün-
schen allen Lesern ein frohes 

Weihnachtsfelst und einen guten 
Rutsch in ein hoffentlich gesundes 

und glückliches Jahr 2020




